
Zulassung

Die Masterstudienprogramme Latein-
amerikastudien steht Absolventinnen und 
Absolventen der folgenden BA-Studien-
richtungen offen:
– Geschichte
– Spanischen Sprach- und 

Literaturwissenschaft
– Musikwissenschaft
– Sozial- und Kulturanthropologie/ 

Ethnologie.
– Lateinamerikanistik

Absolventinnen und Absolventen anderer
Studien und Fachrichtungen können die 
Aufnahme beantragen. Voraussetzung
sind zwei Fremdsprachen, wovon eine
Spanisch sein muss. In den 
Lehrveranstaltungen der Spanischen 
Literatur- und Sprachwissenschaft ist
Spanisch die einzige Unterrichts- und 
Prüfungssprache.

Berufsfelder

Die Absolventinnen und Absolventen der
Masterstudienprogramme Lateinamerika-
studien verfügen über Kompetenzen für
eine Vielzahl von Tätigkeitsfeldern, die
vertiefte Kenntnisse der lateinamerikani-
schen Gesellschaften und interkulturelle
Fähigkeiten erfordern, wie

– internationale Institutionen
– international tätige Unternehmen
– Regierungs- und Nichtregierungs

organisationen
– Medien
– Entwicklungszusammenarbeit
– Tourismus

Über Austauschprogramme und dank
der Präsenz lateinamerikanischer Bot-
schaften und zahlreicher internationaler
Organisationen am Standort Bern und in
der Schweiz können schon während des
Studiums wichtige Kontakte geknüpft
werden.

Kontakt
Historisches Institut
Dr. Melina Teubner (Büro B117)
Länggassstrasse 49
CH-3000 Bern
Tel. +41 31 631 50 82
melina.teubner@unibe,ch
www.cgs.unibe.ch

©
 U

te
 S

ch
ür

en

©
 H

an
s-

R
ud

ol
f 

W
ic

ke
r

© H a r r y T h o m a s

Center for Global Studies | Masterstudienprogramm

Lateinamerikastudien

http://www.cgs.unibe.ch/
http://www.cgs.unibe.ch/


Lateinamerika ist durch eine ausser-
gewöhnliche geographische und kulturelle
Vielfalt gekennzeichnet. Kulturelle
Entwicklungen auf dem Subkontinent
haben die Welt beispielsweise in den
Bereichen Musik, Kunst und Literatur in
mannigfaltiger Weise beeinflusst. Auch
die historischen, wirtschaftlichen und
politischen Prozesse sind für das
Verständnis globaler Zusammenhänge
von grosser Bedeutung.
Lateinamerika ist vergleichsweise früh
zum Gegenstand europäischer kolonialer
Durchdringung geworden. Seit der Zeit
um 1500 und bis in die Gegenwart
werden die gesellschaftlichen Strukturen
stark durch die Folgen der europäischen
Eroberung geprägt.

Studiengang

Die Masterprogramme Lateinamerika -
studien (Mono, Major und Minor) des 
Center for Global Studies beschäftigen 
sich aus einer historischen und 
gegenwärtigen Perspektive mit dem 
Subkontinent Lateinamerika in seiner 
globalen Verflechtung.

Die Programme sind interdisziplinär und 
transkulturell angelegt und setzen sich 
zum Ziel, zentrale Kenntnisse der 
Geschichts-, Literatur-, Musikwissen-
schaften und Sozialanthropologie über die  
lateinamerikanischen Gesellschaften zu 
vermitteln. Sie legen theoretische, 
empirische und sprachliche Grundlagen, 
um die Vielfalt der kulturellen Formen und 
Praktiken der europäischen Eroberer, 
Siedler und Einwanderer, der indigenen 
Bevölkerungen sowie der heutigen 
hybriden und multikulturellen 
lateinamerikanischen Gesellschaften 
erfassen zu können. 
Die Studienprogramme gliedern sich in 
folgende Teilbereiche:
– Geschichte
– Spanische Sprach- und Literaturwissenschaft
– Sozialanthropologie
– Musikwissenschaft

Die Zusammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Fächern gewährleistet
eine enge Verbindung von 
vergangenheits- und 
gegenwartsbezogenen Lehrinhalten.

Studienaufbau

Studenten können sich zwischen drei 
Angeboten der Lateinamerikastudien 
entscheiden: 
• Master Mono (120 ETCS)
• Master Major (90 ETCS)
• Master Minor (30 ETCS).

Das Masterstudienprogramm Mono 
Lateinamerikastudien umfasst drei 
Bereiche, den Basisbereich (40 ETCS), 
den Profilbereich (44 ETCS) und den 
Masterabschluss (36 ETCS).

Das Masterstudienprogramm Major 
Lateinamerikastudien umfasst drei 
Bereiche, den Basisbereich (30 ETCS), 
den Profilbereich (24 ETCS) und den 
Masterabschluss (36 ETCS).

Das Masterstudienprogramm Minor 
Lateinamerikastudien umfasst nur den 
Basisbereich (30 ETCS).

Der Basisbereich besteht aus vier 
Modulen der vier beteiligten Disziplinen.
Der Basisbereich ist Pflicht für alle 
Studierenden des Masters Mono 
Lateinamerikastudien. Im Master Major 
und Minor können Studenten zwischen 
drei von vier Modulen auswählen.

Es kann folgender Titel erworben werden: 
Master of Arts (MA) in Latin American 
Studies, Universität Bern.

Die Erfahrung von Kolonialisierung und
Ungleichheit bestimmt vielfach auch
heute noch das Verhältnis zwischen
unterschiedlichen ethnischen und
sozialen Gruppen, wie den Nachfahren
präkolumbischer Bevölkerungen,
afrikanischer Sklaven, europäischer oder
asiatischer Einwanderergruppen.
Auch antikoloniale und ethnische
Diskurse haben gerade im Kontext einer
zunehmenden globalen Vernetzung
politischer Bewegungen an Bedeutung
gewonnen. Gleichzeitig haben kulturelle
Vermischungs- und Wandlungsprozesse
zugenommen.
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